
BEDINGUNGSLOSES
GRUNDEINKOMMEN
• • • • • • • • • • • •

2500.– pro Monat – einfach so

Sonntag, 20. Mai 2012 Turnhalle im Progr, Bern
ab 11:00 Uhr Brunch ab 12:00 Uhr Talk
Endo Anaconda
Musiker und Autor
Suzanne Zahnd
Musikerin und Autorin

Daniel Straub (Moderation)
Publizist

Enno Schmidt
Künstler und Filmemacher
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Was bringt es für die Frauen?
Es diskutieren: 
Judith Giovannelli-Blocher  Schriftstellerin
Ursula Knecht-Kaiser  Labyrinthplatz Zürich; Gutesleben
Therese Wüthrich  Zentralsekretärin syndicom; Debattierclub WIDE
Annemarie Sancar  (Moderation) Genderbeauftragte DEZA; Mitglied WIDE
Das Publikum

Donnerstag, 24. Mai 2012  Frauenraum der Reitschule Bern
Beginn 20:00 Uhr, Türö!nung und Bar ab 19:00 Uhr

«Die Befreiung der Schweiz»
Mittwoch, 30. Mai 2012  ONO Kramgasse 8, Bern
Beginn 20:00 Uhr, Türö!nung und Bar ab 19:00 Uhr 

über das bedingungslose Grundeinkommen

Buchpräsentation 
und Diskussion mit den Autoren 

Christian Müller
Publizist

Daniel Straub
Publizist

Vom Recht auf Arbeit 
zum Recht auf Einkommen?
Mittwoch, 20. Juni 2012 Hotel Bern Zeughausgasse 9, Bern
Beginn: 20 Uhr
Streitgespräch zum Grundeinkommen

Wo kommen wir da hin!?

Daniel Lampart  Chefökonom des Schweizerischen Gewerkschaftsbunds
Enno Schmidt  Künstler und Filmemacher
Oswald Sigg  (Moderation) ehemaliger Bundesratssprecher 

Bedingungsloses Grundeinkommen  
Veranstaltungsreihe in Bern, Mai und Juni 2012

Vor kurzem ist in der Schweiz eine Volksinitiative lanciert worden, 
die tief verankerte Anschauungen über Arbeit und Lohn ins 
Wanken bringen könnte: Die Einführung eines bedingungslosen 
Grundeinkommens soll «der ganzen Bevölkerung ein menschen-

ermöglichen». Eine Veranstaltungsreihe in Bern beleuchtet die Idee 
von verschiedenen Seiten. 

So 20. Mai, 12 Uhr, Turnhalle Progr:   Künstlerinnen und Künstler 
haben früh gelernt, das, was sie tun, ganz aus sich heraus zu tun – ohne 
Auftrag und zunächst ohne Aussicht auf Entschädigung in Form von 
Einkommen. Zum Glück tun sie‘s und haben sie‘s getan. Wir würden es 
vermissen. 
Suzanne Zahnd (Musikerin und Autorin, früher Bassistin von Dangermice und Eugen 
und lange eine der bekanntesten Radiostimmen der Schweiz, DRS3 – Sounds!), Endo 
Anaconda (Stiller Has und Buchautor) und Enno Schmidt (bildender Künstler und 
Filmemacher) unterhalten sich unter der Leitung des Publizisten Daniel Straub. 

Do 24. Mai, 20 Uhr, Frauenraum Reitschule:   Frauen mit ganz unter-
schiedlichen Hintergründen denken gemeinsam darüber nach, was 
sich mit einem bedingungslosen Grundeinkommen ändern könnte 
und was bei seiner Umsetzung mitbedacht werden muss. 
Judith Giovannelli-Blocher schöpft aus einem reichen Erfahrungsschatz als bald 
80-jährige Frau, als ehemalige Sozialarbeiterin und Dozentin für Soziale Arbeit 
und als Engagierte in Migrations- und Flüchtlingsfragen. Therese Wüthrich 
setzt sich seit vielen Jahren, heute auch im Debattierclub von WIDE, mit dem 
bedingungslosen Grundeinkommen auseinander. Ursula Knecht-Kaiser ist 
Mitautorin der Gruppe Gutesleben und befasst sich ebenfalls seit langem intensiv 
mit dem Grundeinkommen. Annemarie Sancar (Moderation) ist Ethnologin, 
Genderbeauftragte bei der DEZA, Mitglied von WIDE. 

Mi 30. Mai, 20 Uhr, ONO:   Begleitend zur Volksinitiative ist ein 
kleines Büchlein erschienen, das auf handlichen 115 Seiten die Idee 
des bedingungslosen Grundeinkommens beleuchtet. Neben Texten 
zu verschiedenen Aspekten enthält es Interviews mit verschiedenen 
Schweizer Persönlichkeiten, u.a. Peter von Matt, Gudrun Sander, Ina 
Prätorius oder Endo Anaconda. 
Christian Müller ist u.a. Mitgründer der Gemüsekooperative Ortoloco, Daniel Straub 
ist u.a. Psychologe, Betriebsökonom und Publizist. Die beiden stellen die Inhalte ihres 
Buches vor und besprechen mit dem Publikum, wie die Utopie Grundeinkommen in 
einen konkreten Zukunftsentwurf verwandelt werden kann. 

Mi 20. Juni, 20 Uhr, Hotel Bern:   In Gewerkschaftskreisen ist die Idee 
des bedingungslosen Grundeinkommens umstritten. Kann es auch für 
die erwerbstätige Bevölkerung eine Befreiung bedeuten? Müssen sich 
Mindestlöhne und Grundeinkommen gegenseitig ausschliessen? Was 
heisst überhaupt Arbeit und Lohn?
Moderiert von Oswald Sigg, Politologe, Journalist, ehemaliger Vizekanzler und 
Bundesratssprecher, diskutieren Enno Schmidt, Künstler und Filmemacher, und 
Daniel Lampart, Chefökonom des Schweizerischen Gewerkschaftsbunds. Inf
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